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Anzeiger und Unterhaltungs-Natt
für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

iHl'r . TV. Neuenbürg , Mittwoch den4. April 1835»
Der Enzthäler erscheint Mittwochs und Samstags. — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern1 fl.
Für Reuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion, Auswärtige bei ihren Postämtery.

Bestellungen werden täglich angenommen. — Einrückungsgebührfür die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Nach Erlaß des K. Kriegsministeriums v.
31. v. Mts . sollen in die durch die Verfügung
vom 22. v. M. (Staatsanzeiger Nr. 71) an¬
geordneten Pferdelisten nur solche Pferde ver¬
zeichnet werden» welche neben der vorgeschriebe¬
nen Größe und Alter nicht schon nach dem
äußern Anschein im Voraus für den Gebrauch
zum Kriegsdienst untüchtig erscheinen.

Die OrtSvorsteher werden hievon mit der
Weisung in Kenntniß gesezt, die Pferdelisten
hienach zu berichtigen.

Den 2. April 1855.
K. Oberamt.

Akt. Braun,
ges. St .-V.

Oberam tsgericht Neuenbürg.
Schulden -Liquidationerr.

In den hienach benannten GanOachcn wer¬
den die Schuldenliquidationen und die gesczlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen an
nachbemerktcn Tagen vorgeuommen werden und
zwar:

1) in der Gantsache des Gottfried Benja¬
min Dl sicher,  Wundarzis und Geburtshelfers
in Feldrennach, am

Donnerstag den 26 April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause daselbst;
2) in der Ganlsache des verstorbenen Jo¬

hann Michael Stickel,  gewesenen pensionirten
Schulmeisters und seiner Wittwe Maria Bar¬
bara geb. Glauner,  am

Freüag den 27. April d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Natbhause in Oberniebelsbach;
3 ) in der Gautsache des Georg Friedrich

Ganzhorn,  Bürgers in Engelsbrand und
Scnsenschmicds dahier, am

Samstag den 28. April d. I .,
Nachmittags2 Ubr,

auf dem Nathhausc in Neuenbürg.
Den Schuldhklssenämter» wird aufgegeben,

die in dem Staatsanzeiger für Württemberg

, erfolgte Vorladung mit den dort bezeichneten
Rechtsnachtheilen ihren Ortsangehörigen gehörig
bekannt zu machen.

Den 26. Mär ; 1855.
K. Oberamtsgericht,

i nda u er.

Revier Liebenzell.
Wiederholter Verkauf von Nadel¬

holzstangen:
1700 Stück 16—20' lang,
1800 21- 25' „
1200 26- 30' „
1000 31- 35' „
500 über 35' ,,

aus dem Staatswald Kälbling, Abtheilung
Thann, am 12. April von Nachmittags2 Uhr
an auf dem Nathhaus in Jgelslvch.

Neuenbürg, den 27. März 1855.
K. Forstamt.

Lang.

Reviere Schwann und Langenbrand.
Holz - Verkauf

am Samstag den 7. April,
von Vormittags 10 Ubr an,

auf dem Rathhaus in Dennach:
aus dem Staatswald Hundloh bei Neusaz

3800 tannene Stangen, größtentheils zu Hopfen¬
stangen tauglich;

aus dem Staatswald Büchert bei Dennach
44 buchene Stangen für Wagner und 19 Stück
buchene Klöze zu Hammerstielen tauglich;

ferner:
an demselben Tag von Nachmittags2 Uhr

an auf dem Rathbaus in Waldrennach:
aus dem Staatswald Dittenbronnen bei

Calmbach 3200 tannene Stangen von 11—50'
Länge, meist Hopfenstangen;

aus dem Staatswald Hummclrain bei Wald¬
rennach 6000 tannene Stangen, ebenfalls meist
zum Hopfenbau brauchbar und 200 eichene Reif¬
st an gen.

Neuenbürg, den 31. März 1855.
K. Forstamt.

Lang.
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Forstamt Altensteig.
Rin de»-Verkauf.

Am Mittwoch den 11. April,
Morgens 9 Uhr,

wird auf der Forstamtskanzlei das heurige Er-
zeugniß an eichen Rinden und zwar:

vom Revier Enzklösterle 16 Klafter,
„ „ Hofstett 6 „

im Aufstreich verkauft.
Altensteig, den 26. März 1855.

K. Forstamt.
Alber.

Oberamtspflege Reuenbürg.
Nachstehende Schuldigkeiten der Gemeinden

sind bis 31. März b. I . verfallen gewesen. Die
geehrten Ortsvorstände werden ersucht, dafür zu
sorgen, daß die neuen Zuwächse sogleich und
längstens bis den 16. d. M. geliefert werden.
Wegen der Rückstände von den früheren Anfor¬
derungen darunter ist heute das K. Oberau» um
Verfügung gebeten worben.

Arnbach 152 fl., Beinberg 64 fl., Bernbach
148 fl. , Calmbach 369 fl-, Dennach 99 fl.,
Dobel 150 fl., Engelsbrand 144 fl , Enzklösterle
136 fl., Feldrennach 802 fl., Gräsenhausen 435 fl ,
Grunbach 251 fl-, Herrenalb 585 fl. , Höfen
171 fl. , JgelSloch 93 fl. , Kapfenhardt 83 fl.,
Langenbrand 136 fl., Loffenau 320 fl., Maisen¬
bach 81 fl.. Neuenbürg 553 fl , Neusaz 79 fl.,
Oberlengenhardt 174 fl. , Oucnbauseu 360 fl.,
Rothensvbl 99 fl., Rudmersbach 42 fl., Salm¬
bach 60 fl., Schömberg 63 fl., Schwann 172 fl ,
Schwarzenberg 152 fl., Unterlengenhardt 63 fl.,
Unterniebelöbach 91 fl., Waldrennach 33 fl.

Brandsteuer ist hierunter nicht be¬
griffen.

Den 2. April 1855.
Oberamtspfleger Fischer.

Oberamtspflegc Neuenbürg.
Nachstehende Bauarbeitcn werden im Accord

vergeben:
1) zwei neue Tragbäume und Obliegbäume

und Reparatur des Geländers an der
großen Schlößlensbrücke in Neuenbürg,
Ueberschlag nebst Theer-

Anstrich. 170 fl. 2 kr.
2) ein eichener Zaun um den Plaz des Ober-

amrs-Gefängnl'ß-Gebäudes in Neuenbürg,
Ueberschlag:
Zimmerarbeiten 42 fl. 3 kr.
Schlesserarbeiten 20 fl. 40 kr.

- > 62 fl. 43 kr.
3) ein neuer Wohnzimmerboden im Kleemei-

sterei-Gebäude in Neuenbürg, Ueberschlag
Schreinerarbeit 45 fl. 36 kr.
Maurerarbeit . 3 fl. — kr.

- > 48 fl. 36 kr.
4) Planirung und Anlegung des Plazes um

das neue Jrrenbewahrgebäude in Neuen¬
bürg und ein eichener Zaun um dasselbe,

Ueberschlag:
Pflästererarbeit 17 fl. 30 kr.
Planirung . . 12 fl. —kr.
Zimmerarbeiten 59 fl. 21 kr.

- -. 89 fl. 21 kr.
Als Akkordsbedingungengelten die allge¬

meinen Vorschriften bei Verdingung der Bauten
der Staatöfiiianzverwaltung in der gedruckten
Fiuanzministerial-Verfügung vom 14. Juni 1836
Nr. 6590, welche, wie auch die lUber'chläge,
bei der Amtspflege zu jeder Zeit eingesehen wer¬
den können. Als Frist zur Ausführung der Ak¬
korde ist bestimmt bei Nr. 1 acht Wochen, bei
Nr. 2 — 4 vier Wochen von der Eröffnung
des Zuschlags an.

Akkords-Anträge sind, in Procenten der
Ueberschlags- Preise ausgedrückt, versiegelt
und mit der Aufschrift: Akkords - Antrag
versehen, längstens bis zum 30. d. M. schrift¬
lich bei der ^ beramts-Pflege einzureichen. Die
Einreicher bleiben daran gebunden, wenn ihnen
nicht später als bis zum 15. Mai d. I . zuge¬
schlagen wird.

Neuenbürg den 2. April 1855.
Oberamts Pfleger

Fischer.

W i l d b a d.
Sägmühle-Verkauf.

Die Liegenschaft des alt Daniel Friedrich
Kl um pp von hier, bestehend in

einer zwcistockigten neuerbauren Sägmiihie
an der oberen Enzthalstraße und

1 Morgen 1 Viertel Acker auf dem hohen
Äcker,

wird am
Dienstag den 1. Mai d. I .,

Vormittags 10 Ubr,
im Erckutionswege auf dem hiesigen Nachhause
im öffentlichen Aufstreich verkauft werden, wozu
man d e Ltcbhaber einladet.

Den 23. Marz 1855.
Gemeinderath.

Vorstand Mittle r.

Neuenb  ü r g.
Holzhauerlohns -A eeord.

lieber die Fällung und so weit nöthig Auf¬
bereitung von 600 Klaftern Nu;- und Brenn¬
holz in den Stadtwalduiigen Buchberg, Hinterer
Berg und Jlgenberg (Nachhieb) wird am

Samstag den 7. April,
Nachmittags3 Uhr,

auf dem Rathhaus hier ein Accord oorgenommen,
wozu tüchtige Holzhauer cingeladen werben.
Uebernahmslustige können die Bedingungen zuvor
bei dem Herrn Stadtförster Gauß einsehen, der
auch am Samstag Vormittag von 9 Uhr an die
Schläge vorzeigen wird.

Den 3. April 1855.
Stadt.-Schuldheissenamt.

W e ß i n g e r.
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Neuenbürg.
Haus - Verkauf.

Der Antheil des Gottlieb Fr.  Barth,
Weberzunftweisters. an dem Wohnhaus Nro . 89
in der hintern Gasse, angeschlagen um 1800 fl.,
angckauft um 906 fl-, kommt am

Dienstag den 1. Mar d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

zum leztenmal in Aufstreich.
Den 2. April 1855.

Stadtschuldbeissenamt.
Weßinger.

Calmbach.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag den 10. April d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
werden von der Gemeinde Calmbach aus ihrem
Communwald Käibling aus dem Nachhalls da¬
selbst zum Verkauf gebracht:

563 Stämme Langholz vom 100er abwärts
und zur Hälfie Holländerholz,

308 Stämme Sägklözc,
5 Stück Buchen,
2 „ Eichen.

252 „ Gerüststangen und
305 » weißtanucne Hopfenstangen.

Den 29," März 1855,
Lchuldheiß Löffler.

Höfe  n
Holz- und Eichenrinden Verkauf.

Am Ostermontag den 9. d. M,
Nachmittags 2 Ubr,

verkauft die Gemeinde auf hiesigem Rathhaus
im Aufstreich:

ca. 300 Stück Langholz,
„ 250 „ Sägflöze,
„ 20 Klafter Eichenrinden.

Den 2. April 1855.
Schuldbeissenamt.

e o.

Aichhalde n.
Holz - Verkauf.

Am Dienstag de» l0 . April,
Nachmittags 1 Uhr,

verkauft die Gemeinde auf dem Nachhaus da¬
hier 338 Stämme Laughol;, welches sich größten-
theils zu Säghol ; eignet und in 10,805 Cubik-
fuß Kesteht.

Um die Bekanntmachung wird gebeten. ^
Den 26. Mär ; 1855.

Aus Auftrag:
_ _ S chuldheißK eck.

Conweiler.
Gläubiger -Aufruf.

Wer an den gestoi Venen Alt Andreas Ber¬
weck,  gewesenen Ochsenwirih dahier , irgend
eine Forderung zu machen hat, wolle solche bei
Vermeidung der Nichtberiicksichtigung bei dessen
Verlaffenschastötbeilnng

binnen 15 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle geltend machen.

Den 28. März 1655.
Schulbheissenamt.

Wrivatnachrichten.
Neuenbürg.

Der Unterzeichnete hat schönes Schwarz-
brodmehl zu verkaufen.

Hirfchwirth Schwizgäbele.
N e u e n b ii r g.

Gewässerte Stockfische
bei

Kaufmann Gohnenberger.

Neuenbürg.
Bleichen -Empfehlung.

Die Versendung jeder Art von Blcich-
Waarcn zu der

Sönigl . Weiche in Urach,
wie zur

Weiche in Pforzheim
übernimmt — in Folge Auftrags -- der Unter¬
zeichnete und bemerkt, daß die Bleichgegenstänve
von allen Unkosten, als Fracht u. s. w. frei sind.
Bei der lezkeren Bleiche wird zu 2'/, oder 3 kr.
pr. Elle gebleicht.

Ernst Martin.
Waldrennach.

Tanz-Unterhaltung.
Am nächsten Ostermontag wird der Unter¬

zeichnete von Nachmittags 2 Ubr an im Gast¬
haus zum Nößle  in Waldrennach Tanzmusik
geben, wozu er hiemit ergebenst einladet.

I GottliebGroß
' von Neuenbürg.

Des Kql. Prcnß. Kms-Physikus vi Koch s Klkillter-Noilt>01tS
bewähren sich— wie durch die zuverläßigsten Attestate festgestellt— vermöge ihrer reichbal¬
ligen Beftandtheile der vorzüglichst geeigneten Kräuter - und Pslanzensäfte bei Husten,Heiserkeit , Rauheit im Halse , Verschleimung rc. indem sie in allen diesen Fällen,lindernd, reizstillend und besonders wohlthuend einwirken: sic erfreuen sich daher einer
immer steigenden rühmlichen Anerkennung und werden überall, wo sie einmal gebraucht wor¬den, vor anderen ähnlichen Fabrikaten bevorzugt. — ve. Koch's krpstallisirte Kräuter-Bondons werden in länglichen,  mit nebenstehendem Stempel versehenen Original-SchachtelnL 18 und 33 Kr . nach wie vor stets acht verkauft bei

M» ^ r «88  in Neuenbürg,
in Wildbad.

KUMM
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Neuenbürg . ,
Ungefähr 20 Ctr . Hen und Oehwd hier,  f

und inigcfähr l >0 Bund Haber» und Dinkel- f
streb in Feltrennach,  sind dem Verkauf aus - !
gesezt, von wem, sagt die Redaktion ^

G r ä fenh  a u se n. ^
Eine gute LViese, t Morgen groß, im Gais-

thal wird zu verkaufen oder zu verpachten ge¬
sucht. Die Liebhaber mögen sich wende» an

Wundarzt Köhler.

Pfor ; her  in.

Ausverkauf.
Auf meinem Lager befindet sich noch beson¬

ders für den Sommer - Bedarf eine sehr schöne
Auswahl. Da ich möglichst bald vollständig ge¬
räumt wünsche, habe ich die Preise sämmtlichcr
Maaren nochmals um ein Bedeutendes herab-
B'sezt.

S . B . Schlesinger.

Kromk.

D eutschland.
Württemberg

Dienstnachrichten.
Seine Königliche Majestät  habe»

dem Assessor Hummel bei dem kathol. Kirchen-
rathe den Titel und Rang eines Oberkirchenraths
verliehen;

übertragen:
die erste Forstlebrstelle in Hohenheim, in Ver¬
bindung mit der dortigen Revierförstcrsstelle, dem
Revierförster, Professor Nördlinger in Kirchbeim
mit dem Titel und Rang eines Oberförsters,
die Verwaltersstelle an dem Zuchrpolizeihause in
Rottenburg dem Kanzleiassistenten Jeitter bei dem
Gcrichtsvofe in Tübingen mit dem Titel eines
Justizassessors in der achten Rangstufe.

Diensicrledigungen.
Die Stelle eines rechtsverstandigen Kanz-

leiassistenten bei dem Gerichtshöfe in Tübingen.
— Die Elementarlcbrstelle am Lyceum und der
Realschule in Ravensburg.

V e st r e i ch.
Wien,  30 . März , 10 Uhr Vorm. I . K.

K. H. die Frau Erzherzogin Marie Dorothee
von Oesterreich i Schwester Ihrer Majestät der
König,» von Württemberg » ist heute früh um
3 Uhr 45 Minuten in Pesth an der Gehirn¬
lähmung verschieden.

A u s l a n v.
Frankreich.

Die Rüstungen Frankreichs nehmen seit dem
Tod des Kaisers Nikolaus und ganz besonders
seit der Eröffnung der Wiener Konferenzen wahr¬
haft gigantische Verhältnisse an, als handelte es
sich darum , alle Kräfte der Nation auf einen
äußersten entscheidendenMoment zu konzcntriren.

Miszellen.
Scherz-Kalender.

Für Mädchen.
Ein Mädchen, geboren im April,
Ist häuslich, sittsam, gut und still.
Und gegen Jedermann bescheiden.
Geduldig auch in Kreuz und Leiden;
Nie fehlt es ihr an frohem Muth,
Drum geht es ihr auch meistens gut;
Sie mäßigt die Begierden weise
Und wirkt beglückend im häuslichen Kreise.

Für Knaben.
Ein Sohn, geboren im April,
Kann's zu was bringen, wann er will;
Das Glück wird sich ihm hold erweisen,
Er darf nur in die Fremde reisen,
Kommt er als Meister ânn zurück,
Macht er bei einem Mädchen Glück,
Doch komm er nicht mit einem Sparren,
Sonst heißt man ihn Aprilennarren.

Neuenbürg.  Ergebniß des Frachtmarkts am 3t März i855.

Getreide-
Gattungen.

Vori¬
ger

Rest.
Sckfl.

Neue ! Ge->
Zufuhrzsammt-

IBetrag
Schfl. ! Schfl.

^Heutig.
! Ver-
! kauf,
l Schfl.

Im
Rest

geblieb
Schfl.

Höchster
Durchschnitts-

Preis,
fl. I kr.

Wahrer
Mittelpreis.

fl. > kr.

Niederster
Durchschnitts-

Preis,
fl. » kr.

Verkaufs-
Summe.

ff. I kr.

Kernen 56 28 84 52 32 22 48 22 30 22 13 N69 53
Gem. Frucht — — — — — — — — — — — — —
Gerste — — — — — — — — — — —
Ackerbohnen — 2 2 — 2 — — — — — — — —
Erbsen — — — —

Summe 56 30 86 52 34 l >69 53

In Vergleichung gegen die Schranne am 24. März ist der MittclpreiS des Kerncns niederer um 10 kr.
Brodtaxe vom 25. März 1855 an:

nach dem MittclpreiS der Schranne am !7. n. 24- März von 22 fl. 59 kr.
4 Pfund weißes Kernenbrod 19 kr. t Kreuzerweck muß wägen 4ha Loth.

Flcischtaxe seit 11. Dezember t854:
Ochsenfleisch. , Hammelfleisch . . . . . . . . . 9 kr.
Rindfleisch . . . . . Schweinefleisch miabgezogen . . . . 13 kr.
Kuhfleisch. . . . . . I abgezogen . . . . . 12 kr.
Kalbfleisch . . . . . .8 kr. I Stadt -Schulvhciffcnamt. Wcßi ug c r.

8L » Wegen des Charfreitags erscheint nächsten Samstag kein Enzthäler.

Redaktion, Druck und Verlag der Mee h'schen Buchdruckcrei in Neuenbürg.
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